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Einigung auf Honorarerhöhung für Spiele der 

Bundesliga und 2. Bundesliga 

 

Nach 4 Jahren Verhandlungen haben sich die Sportcast GmbH und der BVFK im 

Vergleichswege erfolgreich auf die Vereinbarung gemeinsamer Vergütungsregeln (GVR) 

und damit einhergehend auf eine für alle Seiten zufriedenstellende Honorarerhöhung ab 
der Saison 2023/2024 geeinigt.  

Damit ging nun nach 4 Jahren eine Zeit zu Ende, die bis zum Schluss von harten, 
aber stets konstruktiven Verhandlungen geprägt war, an deren Ende nun aber ein 

Ergebnis steht, das insgesamt für alle Beteiligten als akzeptabel bezeichnet werden 
kann. 
  

Ab der Saison 2023/2024 gilt danach für die von der DFL Deutsche Fußball Liga 
veranstalteten Spiele der Bundesliga und 2. Bundesliga nun für die nächsten zwei 

Jahre ein Honorarsatz von 485,- Euro pro Spiel. Damit wird nach der Erhöhung um 
10 Prozent zur Saison 2022/23 der Honorarsatz zur kommenden Saison nochmals 
um weitere 10 Prozent erhöht. Eine weitere angemessene Beteiligung, die im Falle 

steigender Erlöse zu einer Anhebung des Honorarsatzes führt, ist ebenfalls 
vereinbart. Mit der abgeschlossenen Vereinbarung ist zudem sichergestellt, dass für 

alle beteiligten Kameraleute ein gemeinsamer verbindlicher Honorarsatz für 
beide Ligen vereinbart wurde. 

  
Die gemeinsamen Vergütungsregeln sorgen somit für eine angemessene 
Honorarentwicklung und bieten Klarheit sowie Rechtssicherheit, indem sie wie 

bisher eine umfassende Verwertung der Rechte ermöglichen. 
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Vertragspartner der Kameraleute bleibt die Sportcast GmbH, die auf Basis der 
zwischen Sportcast und BVFK getroffenen Vereinbarung wie gehabt 

separat Individualverträge schließen wird. 
  
BVFK-Vorsitzender Frank Trautmann dazu: "Diese gemeinsame Vergütungsregel (GVR) 

kann als ein Meilenstein in der Honorarentwicklung der Fernsehkameraleute betrachtet 

werden. Es ist das erste Mal, dass in derart umfassender Form ein Verband für 

Mehrkameraproduktionen kollektiv eine Regelung abschließen konnte."  
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Der Bundesverband der Fernsehkameraleute, kurz BVFK, ist ein unabhängiger Verband von TV-

Kameraleuten und setzt sich für die Interessen des Berufsstandes der Kameraleute, Kameraassistenten, 
Kranschwenker und Kamera-Remote-Operators bei Sendern, Produktionsfirmen und Politik ein. Der BVFK 

gründete sich 2009 auf Initiative von freien Kameraleuten. Die stetig wachsende Zahl an Mitgliedern in einem 

bundesweiten Verband ist ein sichtbares Zeichen für die Notwendigkeit einer Interessensvertretung. 
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